
IFLA Express, das kostenlose Mitteilungs-

blatt zur IFLA 2003 Berlin Konferenz, ist in

seiner ersten Ausgabe erschienen. Die eng-

lische und die deutsche Fassung stehen im

PDF-Format zum Download auf der Website

zur Verfügung.1) Diese erste Ausgabe enthält

u.a. eine Programmübersicht, Informationen

zur neuen Struktur bei den Teilnehmer-

gebühren, Infos zur internationalen Fach-

ausstellung und wichtige Termine. Die

zweite Ausgabe von IFLA Express wird im

Mai/Juni 2003 erscheinen und weitere fünf

Ausgaben werden jeden Morgen während

der Konferenz publiziert. Die Mitglieder der

IFLA in Deutschland sowie alle Mitglieder im

Deutschen Bibliotheksverband e.V. (DBV) er-

halten jeweils ein gedrucktes Exemplar per

Post. Darüber hinaus wird IFLA Express auch

als Beilage in der Zeitschrift »Buch und

Bibliothek« (BuB) im März 2003 versandt.

Unter dem Titel »Internationale Zusammen-

arbeit von Bibliotheken: Dienstleistungen,

Projekte und Initiativen der IFLA« fand am

31. Januar 2003 in der Zentral- und Landes-

bibliothek Berlin (ZLB) die dritte Infor-

mations- und Diskussionsveranstaltung zur

IFLA und zur IFLA 2003 Berlin Konferenz in

Zusammenarbeit mit dem Referat Weiterbil-

dung der Freien Universität Berlin statt, an

der mehr als 100 Kolleginnen und Kollegen

aus dem gesamten Bundesgebiet teilnah-

men.

In seinem Einführungsvortrag erläuterte

Dr. Georg Ruppelt (Sprecher der Bundes-

vereinigung Deutscher Bibliotheksverbände

e.V.) den Zusammenhang zwischen der deut-

schen Bibliothekspolitik und der Mitglied-

schaft im internationalen Verband der bib-

liothekarischen Vereine und Institutionen

(IFLA). Nach seinen

Worten erfährt das

deutsche Bibliotheks-

wesen schon jetzt –

also noch vor der IFLA

Konferenz im August

2003 – einen enormen

Schub für ein stärkeres

internationales Enga-

gement, da sich die

Beteiligung vieler Kolleginnen und Kollegen

an der Vorbereitung dieser Konferenz bereits

positiv auswirkt.

Diese Wirkung wird auch durch die große

Zahl der Meldungen für eine ehrenamtliche

Mitarbeit belegt, von der Peter Borchardt

(Zentral- und Landesbibliothek Berlin) in sei-

nem kurzen Sachstandsbericht zum bishe-

rigen Vorbereitungsstand und zur Einsatz-

planung für die ehrenamtlichen Helferinnen

und Helfer berichten konnte. Christoph

Albers und Irini Courzakis vom IFLA 2003

Berlin Sekretariat präsentierten eine Zu-

sammenstellung der am häufigsten gestell-

ten Fragen und Antworten zur IFLA 2003 Ber-

lin Konferenz und beantworteten anschlie-

ßend individuelle Fragen der Teilnehmer.

Die IFLA ist nicht nur die internationale

bibliothekspolitische Interessensvertretung

ihrer Mitglieder, sondern bietet auch den

Rahmen, internationale Richtlinien auf der

Basis erfolgreicher Verfahren zu erarbeiten,

praktische Lösungen zu finden und kunden-

orientierte Dienstleistungen anzubieten. Bei-

spielhaft wurden einige der vielen IFLA-Akti-

vitäten vorgestellt:

Uwe Schwersky (Staatsbibliothek zu Berlin –

Preußischer Kulturbesitz) erläuterte, wie in-

ternationale Fernleihbestellungen zwischen
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Bibliotheken mit dem IFLA Voucher-System

einfach und kostengünstig abgewickelt wer-

den können und gab einen kurzen Ausblick

auf die mögliche Entwicklung eines »Virtual

Voucher«, der zukünftig die Bestellung per

E-Mail erleichtern könnte.

Renate Gömpel (Die Deutsche Bibliothek)

berichtete von den Ergebnissen mehrerer

IFLA-Expertentreffen zu einem internationa-

len Regelwerk für die Katalogisierung und

stellte die Ziele und Inhalte der IFLA 2003

Satellitenkonferenz der Sektion Katalogisie-

rung vor, die vom 28. bis 30. Juli 2003 un-

mittelbar vor der IFLA 2003 Berlin Konferenz

bei Der Deutschen Bibliothek in Frankfurt am

Main stattfinden wird.

Dr. Roswitha Poll (Universitätsbibliothek

Münster) zeigte in ihrer Präsentation detail-

liert die verschiedenen Ansätze und Aspekte

einer internationalen Wirkungsforschung für

Bibliotheken auf und ging besonders auf die

Probleme der verschiedenen Messverfahren

ein.

Klaus-Peter Böttger (Stadtbücherei Mülheim

an der Ruhr) veranschaulichte an mehreren

Beispielen, wie öffentliche Bibliotheken in

der Bundesrepublik Deutschland erfolg-

reiche Verfahren aus anderen Ländern adap-

tieren können, d.h. wie sie – an die eigenen

Gegebenheiten und Bedürfnisse angepasst –

umgesetzt werden können. Der Blick über

den eigenen »Tellerrand« sei, so Herr Bött-

ger in seinem Fazit, daher in jedem Fall loh-

nend, da er den Horizont für die eigene

Arbeit erweitere.

Dr. Christine Wellems (Bürgerschaftskanzlei

der Freien und Hansestadt Hamburg, Par-

lamentarische Informationsdienste) stellte

anhand von fünf praktischen Beispielen aus

ihrer eigenen, bisherigen aktiven Zeit in der

IFLA dar, wie Erfahrungen und Ideen ver-

wandter Institutionen im Ausland gewinn-

bringend für die eigene Einrichtung nutzbar

gemacht werden können.

Alle Vorträge des Seminars sind als Down-

load auf der IFLA in Deutschland Website

verfügbar.2)

Für die IFLA 2003 Berlin Konferenz gibt es

eine ähnliche Gebührenstruktur wie bei der

letzten IFLA Konferenz in Glasgow: neben

der Vollzeit-Teilnahme für EUR 350,00 für

IFLA-Mitglieder, wird auch eine Teilnehmer-

karte für Kurzbesucher für EUR 200,00 ange-

boten, die für einen Zeitraum von 30 Stun-

den gilt und von 12.00 Uhr des ersten Tages

bis 18.00 Uhr des folgenden Tages die Teil-

nahme an allen Veranstaltungen der Konfe-

renz und des Rahmenprogramms ermög-

licht. Es können zwei beliebig aufeinander

folgende Tage auf dem Buchungsformular

ausgewählt werden. Weiterhin werden Ta-

geskarten zum Preis von EUR 150,00 ange-

boten. Karten für Kurzbesuche und Tageskar-

ten können mit dem Online-Registrierungs-

formular auf der Website gebucht werden.

Das ausführliche Fachprogramm zur IFLA

2003 Berlin Konferenz mit allen Referenten

und Vorträgen wird voraussichtlich ab April

2003 auf der Website abrufbar sein.

IFLA 2003 Berlin wird mit einem Ausstel-

lungsstand bei der ASpB-Jahrestagung vom

8. bis 11. April 2003 in Stuttgart vertreten

sein. Neben der Endgültigen Ankündigung

werden das Mitteilungsblatt IFLA Express

und weitere Informationen zur Konferenz

und zur Stadt Berlin verfügbar sein.

Die nächste Sitzung des IFLA 2003 Berlin

Nationalen Organisationskomitees fand am
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1 17. Februar 2003 in Berlin statt. An dieser

Sitzung nahm der IFLA Generalsekretär,

Ross Shimmon sowie IFLA Communications

Manager Josche Neven von der IFLA Ge-

schäftsstelle in Den Haag teil.

Anmerkungen

1

<http://www.ifla.org>

2

<http://www.ifla-deutschland.de>

Das IFLA 2003 Berlin Sekretariat steht

gerne für alle Fragen zur Verfügung:

Barbara Schleihagen, Generalsekretärin

Christoph Albers, Konferenzkoordinator

IFLA 2003 Berlin Sekretariat

c/o Staatsbibliothek zu Berlin

Potsdamer Str. 33, D-10785 Berlin

Telefon: +49 - 30 - 26 55 88 - 52 oder - 74

Telefax: +49 - 30 - 26 55 88 - 53 oder - 75

E-Mail: ifla2003secr@sbb.spk-berlin.de

Im Internet:

<http://www.ifla.org>

<http://www.ifla-deutschland.de>


